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Schutzleute 
vor Ort

Am 4. Juni wurden auf dem 
39. Unterliederbacher Bürger-
fest die zwei neuen Schutzleu-
te vor Ort (SvO) des 17. Reviers 
vorgestellt. Sie sind ab sofort für 
die Stadtteile Unterliederbach, 
Höchst, Sossenheim, Sindlingen 
und Zeilsheim zuständig.

Zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger nutzten die Gelegen-
heit, um sich selbst ein Bild 
von Polizeihauptkommissarin 
Nicole Cuppens und Polizei-
hauptkommissar Falk Heinrich 
zu machen. Bei der Begrüßung 
und der Amtseinführung durch 
den Leiter des Abteilungsstabes 
Einsatz, Marco Weller, und 
den Leiter der Polizeidirektion 
Süd, Erik Hessenmüller, wurde 
nochmals klar, worauf es bei 
den Schutzleuten vor Ort an-
kommt. „Oftmals fehlt im täg-
lichen Streifendienst die nö-
tige Zeit. Dafür haben wir die 
Schutzleute vor Ort, die prä-An Fronleichnam fand zum 

ersten Mal nach drei Jahren 
Coronapause wieder das Som-
merfest auf der Glückswiese in 
Sindlingen statt. Bei wunder-
schönen sommerlichen Tempe-
raturen strömten viele hundert 
Menschen, vor allem Familien, 
auf das Gelände an der Okrift-
ler Straße, berichtet Dr. Isabell 
Müller-Germann, die Betreibe-
rin des Lebenshofs.

Für Groß und Klein wurde 
viel geboten: So gab es lecke-
ren Kuchen und Pommes und 
Falafel zu essen. Verschiedene 
Reitvorführungen, unter an-
derem eine Quadrille, wurden 
aufgeführt und begeisterten das 
Publikum. Für die Kinder gab es 
Kinderschminken, Entchen an-
geln, Dosenwerfen und Hufei-
senwerfen sowie ein Glückswie-
senquiz mit tollen Gewinnen. 

Außerdem war Clown „Klinki“ 
eigens angereist und begeister-
te die Kinder mit Luftballontie-
ren und verschiedenen Tricks. 

Am Stand von Mainlichtblick 
e.V., einem Verein, der Kin-
derwünsche erfüllt und zum 
Beispiel Reittherapien für be-
einträchtigte Kinder ermögli-
cht, lockten eine Tombola und 
ein Glücksrad. Auf Grund des 
hohen Besucherandranges war 
die Tombola aber schon nach 
kurzer Zeit ausverkauft. 

Auch das Ponyreiten mit 
einem kleinen Geschicklichkeit-
sparcours für die kleinen Rei-
terinnen und Reiter war sehr 
beliebt und die Glückswiesen-
ponys machten viele kleine 
Pferdefreunde glücklich. Etliche 
Gäste nutzten auch die Mög-
lichkeit, auf den weitläufi gen 
Flächen an Führungen teilzu-
nehmen und die Schafe, Kühe, 

Schweine, Ziegen, Esel und das 
Federtier kennenzulernen, die 
auf dem Lebenshof beheimatet 
sind und deren Lebensunterhalt 
durch die Angebote der Glücks-
wiese fi nanziert werden.

Ein kleiner Reiterfl ohmarkt 
mit drei Ständen rundete das 
Fest ab. Dort konnten die Gäste 
Spielzeug, Reiterhosen und -stie-
fel und vieles mehr erwerben. 

Insgesamt war es ein gelun-
genes Fest mit vielen leuchten-
den Kinderaugen. Ein heftiges 
Gewitter beendete es aller-
dings früher als geplant. Den-
noch zeigten sich das Team der 
Glückswiese und alle Beteiligten 
mehr als begeistert über den 
Ansturm und auch das Interes-
se der Besucher. „Es war so toll, 
dass wir direkt das nächste Fest 
planen, und zwar am 3. Oktober. 
Das wird dann Erntedank“, sagte 
Isabell Müller-Germann. red

Buntes Programm für Kinder
Viele Besucher beim Sommerfest des Sindlinger Lebenshofs

Wir sind ein erfolgreiches, modernes Familienunternehmen mit einer über 50-jährigen 
Tradition und verkaufen an derzeit neun Standorten im Rhein-Main-Gebiet Schuhe. Bei 
uns arbeiten Menschen Hand in Hand in den unterschiedlichsten Bereichen. Uns eint 
alle eine Leidenschaft: Wir lieben Schuhe!

Sie suchen ein anspruchsvolles und vielschichtiges Aufgabengebiet in einem dynami-
schen Umfeld? Dann starten Sie baldmöglichst in unserer Zentrale in Kelkheim als

Accountant - Finanzbuchhalter (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit (30-38 Stunden)

Es erwarten Sie vielfältige Herausforderungen
• Kontieren und Buchen der Debitoren, Kreditoren, Banken, Kassen und Gehalt 
• Zahlungsverkehr 
• Unterstützung bei den Monats- und Jahresabschlüssen 
• Kontenklärung und Mahnwesen 
• Allgemeine administrative und organisatorische Tätigkeiten 

Ergänzen Sie unser Team mit Ihrer Qualifikation
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
• Mehrjährige Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung eines mittelständigen
   Unternehmens (bevorzugt Filialunternehmen)
• Fundierte Kentnisse von DATEV (Anlage- und Kostenstellenbuchung wünschenswert) 
• Sehr gute Kenntnisse in MS Office 
• Zuverlässigkeit, Verschwiegenheit und Teamfähigkeit 
• Gewissenhafte, selbständige und strukturierte Arbeitsweise

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen für diese Position per 
E-Mail an bewerbung@majo-schuhe.de zu Händen Frau Bertsch. Wir freuen uns darauf 
Sie kennen zu lernen. 

majo Schuhe 
Markenschuhe clever einkaufen e.K.
Margarete-von-Wrangell-Str. 2
65779 Kelkheim

Betten Winkler GmbH
www.betten-winkler.de

Wiesbaden 
Hagenauer Str. 36
Tel. 0611 306494

Mainz 
Am Schleifweg 12 − 14
Tel. 06131 333830

Bad Kreuznach 
Bosenheimer Str. 284b
Tel. 0671 31821

Kriftel bei Frankfurt 
Beyerbachstr. 2 − 6
Tel. 06192 44441

Hygienische Frische
Bettenreinigung

bis zum 31. Juli 2023
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Jutta Reimann 
Unsere Expertin für die P"ege Ihrer 

Bettdecken und Kopfkissen
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Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Großer Andrang herrschte beim jüngsten Sommerfest auf der Sindlinger Glückswiese.  Foto: privat

Mit dem Bürgerpreis würdigt 
die Taunus Sparkasse bereits 
zum 18. Mal ehrenamtliches 
Engagement und lobt dafür ein 
Preisgeld von insgesamt 5.000 
Euro aus.

Das Motto lautet in diesem 

Jahr „Entschlossen handeln, ge-
meinsam helfen“. Noch bis zum 
morgigen 30. Juni können Kan-
didatinnen und Kandidaten ent-
weder direkt online unter taunus-
sparkasse.de oder per E-Mail an 
oeffentlichkeitsarbeit@taunus-
sparkasse.de nominiert werden.

Der Preis wird in vier Katego-
rien vergeben. In der Kategorie 
„U 21“ können 14- bis 21-Jäh-
rige sowie Gruppen oder Pro-
jekte, die von jungen Menschen 
initiiert werden, nominiert 
werden. Die Kategorie „Alltags-
helden“ ist unabhängig vom 
Alter. Hierfür können sich en-
gagierte Bürgerinnen und Bür-
ger bewerben oder vorgeschla-
gen werden. Auch Gruppen, 
Vereine und Initiativen können 
prämiert werden.

Unternehmerinnen und Un-
ternehmer, die Verantwortung 
für die Gemeinschaft überneh-
men – im Idealfall gemeinsam 
mit ihren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern - können sich für 
die Kategorie „Engagierte Un-
ternehmer“ bewerben oder 
dafür vorgeschlagen werden.

Die Kategorie „Lebenswerk“ 
wird für mindestens 25 Jahre 
bürgerschaftliches Engagement 
verliehen. Für einen Preis in die-
ser Kategorie muss die Nominie-
rung durch Dritte erfolgen.

Kandidaten können unter tau-
nussparkasse.de direkt online no-
miniert werden. Die Unterlagen 
können auch heruntergeladen 
und per E-Mail an oeffentlich-
keitsarbeit@taunus-sparkasse.de 
geschickt werden. red

Jetzt Bewerbungen einreichen
Bürgerpreis-Nominierungen sind noch bis morgen möglich

Über viele schöne Begeg-
nungen mit jungen Menschen 
freute sich Ursula Ochs in Nepal. 
Die Vorsitzende des Vereins Di-
rekthilfe Nepal aus Sindlingen 
reiste zum mittlerweile 20. Mal 
dorthin, um die Kinder und Ju-
gendlichen zu besuchen, denen 
der Verein eine Schul- und Be-
rufsausbildung ermöglicht.

Die Direkthilfe betreut der-
zeit 30 Kinder und Jugendliche 
auf der Old Capital Secondary 
School in Gorkha und vier Kin-
der, die bis zur dritten Klasse auf 
einer Montessori-Schule unter-
stützt wurden, in drei verschie-
denen Schulen in der Hauptstadt 
Kathmandu. Sie unterstützt fer-
ner zwölf Jugendliche in Berufs-
ausbildungen sowie den Klassen 
elf und zwölf und ein Mädchen, 
das gerade mit dem Medizinstu-
dium begonnen hat. 

Beim Besuch einer der Schulen 
in Kathmandu freute sich Ursu-
la Ochs über den warmherzigen 
Empfang durch den Schulleiter. 
Der älteste Student Pradip wird 
im September 2023 den theo-
retischen Teil seines Hotelma-
nagementstudiums beenden 
und anschließend ein Prakti-
kum in einem Hotel in Dubai 
absolvieren. „Er hat sich zu 
einem offenen, umgänglichen 
jungen Mann entwickelt“, stell-
te Ursula Ochs fest. Rita und 
Mahendra, die sich in dualen 
Berufsausbildungen befi nden, 
traf sie ebenfalls. „Wir kennen 
uns schon zwölf Jahre und sind 
uns sehr vertraut“, berichtet die 
Sindlingerin.

Höhepunkt ihrer Reise war 
ein Ausfl ug mit den von der Di-
rekthilfe geförderten Schülern 
zum Durbar Square in Gorkha. 
„Ich bin umgeben von strah-

lenden Gesichtern, im Bus wer-
den lauthals Lieder geschmet-
tert, alle freuen sich über diesen 
wunderschönen Tag und das 
Wiedersehen. Alle möchten in 
meiner Nähe sein und sich mit 
mir unterhalten – in einem gut 
verständlichen Englisch“, er-
zählt Ursula Ochs.

Eine Erkrankung verhinderte, 
dass sie wie geplant mit Schul-
leiter Janak in die Dörfer fahren 
konnte, um die Familien der 
Kinder zu Hause zu treffen. Die 
wichtigen Gespräche mit dem 
Leiter der Old Capital School 
über das Projekt konnte sie je-
doch bei ihm zu Hause führen 
und dort fast alle externen Schü-
ler und Schülerinnen treffen. 

Mahendra, Ganesh und Pur-
nima bekommen in Erwartung 
exzellenter Abschlüsse ihrer Be-
rufsausbildungen Bachelor-Stu-
diengänge in Aussicht gestellt, 
ebenso Samikshya mit Bestno-
ten im Abschlusszeugnis der 
zwölften Klasse. Entsprechend 
zufrieden ist Ursula Ochs mit 
den Ergebnissen ihrer Reise. 
Der direkte Austausch mit den 
jungen Menschen bricht aber 
auch nicht ab, wenn sie wieder 
zurück ist. „Dank E-Mail stehen 
wir alle in regelmäßigem Kon-
takt“, sagt die Vorsitzende.

Die Hilfe geht weiter. Wie stets 
werden Förderer und Paten ge-
sucht. Wer helfen will, erfährt 
Näheres über den Verein „Di-
rekthilfe Nepal“ auf der Interne-
tseite direkthilfe-nepal.de oder 
telefonisch bei Ursula Ochs per 
E-Mail an ursulaochsffm@gmx.
de oder unter der Telefonnum-
mer 0157/54285478. Wer spen-
den möchte, kann das auf das 
Konto des Vereins mit der IBAN 
DE10500502010200432613 
tun  red

Viele Erfolge in Nepal
Spenden aus Frankfurt helfen im Himalaja

Diese 30 Kinder werden im Schulprojekt auf der Old Capital Se-
condary School in Gorkha unterstützt. Auch hierfür sucht der 
Sindlinger Verein „Direkthilfe Nepal“ Paten, entweder für das ge-
samte Projekt oder in Form von Einzelpartnerschaften. Foto: privat

Nicole Cuppens und Falk Hein-
rich sind als neue Schutzleute 
vor Ort für die Stadtteile Un-
terliederbach, Höchst, Sossen-
heim, Sindlingen und Zeilsheim 
zuständig.  Foto: Polizei

ventive Arbeit leisten“, führte 
Marco Weller aus.

Mit der 42-jährigen Nicole 
Cuppens, die schon mehrere 
Jahre Streifenbeamtin im 17. 
Revier war, und dem 45-jäh-
rigen Falk Heinrich, der be-
reits im Frankfurter Süden und 
Osten Dienst versah, erhalten 
die fünf Stadtteile zwei erfah-
rene Schutzleute, die sich nach 
eigenen Angaben sehr freuen, 
ihre neue Aufgabe wahrzuneh-
men.

Nach dem offi ziellen Teil 
standen die beiden frischgeba-
ckenen Schutzleute noch für 
zahlreiche Bürgergespräche 
am Polizeistand zur Verfügung. 
Zukünftig möchten Nicole Cup-
pens und Falk Heinrich feste 
Sprechstunden in den Stadttei-
len einrichten. Wer sich beraten 
zu lassen, kann sich auch gerne 
persönlich informieren und 
mit ihnen per E-Mail an d417-
svo.ppffm@polizei.hessen.de 
oder unter der Telefonnummer 
069/755-11757 Kontakt auf-
nehmen.  pol
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